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Ein friedvolles und schönes 
Osterfest 

wünsche ich Ihnen allen
 im Namen 

der Stadt Plochingen, 
des Gemeinderates und der 

Stadtverwaltung 

Ihr

Frank Buß
Bürgermeister
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Das Kammerorchester Plochingen un-
ter Leitung von Bertram Schade ver-
zauberte bei seinem Frühjahrskonzert 
jüngst in der Plochinger Stadthalle seine 
Gäste mit Musik aus Skandinavien und 
einer Erstaufführung von Edvard Grieg. 
Für ein weiteres Highlight sorgte die So-
listin Barbara Lena Köbele mit ihrer Gei-
ge beim Violinkonzert von Jean Sibelius. 

Auf dem Programm im fast voll besetzten 
Saal standen Werke nordischer Kompo-
nisten: Die ouvertüre „Nachklänge von 
ossian“ des Dänen Niels Wilhelm gade, 
das Violinkonzert d-moll des Finnen Sibe-
lius sowie die von Wolfgang Renz bear-
beitete Klaviersonate opus 7 des Norwe-
gers edvard grieg, die als Sinfonie e-moll 
für großes Orchester vom Kammerorche-
ster zur erstaufführung gebracht wurde.

Nordische Klangwelten
Mit der Konzertouvertüre „Nachklänge 
von ossian“ gewann gade einst einen 
rennomierten Kompositionswettbewerb, 
womit ihm der Durchbruch gelang. Os-
sianische gesänge, oder gälische hel-
denmythen, waren zu Beginn des 19. 
Jahrhunderts beliebt. erstmals wurde in 
dieser Musik jener „nordische ton“ ent-
deckt, für den sie berühmt wurde. So 
prägt eine nordisch-volksliedhafte Melo-
dik die Ossian-Overtüre. Die Harfe in der 
orchesterbesetzung unterstrich diese, 
während sich das Kammerorchester auf 
seine Skandinavienreise einspielte. 
Im Anschluss daran folgte ein wahrer 
Ohrenschmaus. Die an der Musikhoch-
schule Lübeck studierende Barbara Lena 
Köbele, mehrfache Bundespreisträgerin 
des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
und seit über acht Jahren im Bundesju-
gendorchester spielend, ließ mit Sibeli-
us‘ Konzert für Violine und Orchester ein 
regelrechtes Feuerwerk mit ihrer geige 
steigen, bestens harmonierend mit dem 

Kammerorchester. einfach nur faszinie-
rend und grandios. Das Finale umschrieb 
der Komponist mit einem „Flattertanz 
in den finnischen Weiten“. Mit unglaub-
licher Virtuosität zog die junge geige-
rin das Publikum in ihren Bann und am 
ende wollte die Zuhörerschaft sie nicht 
mehr von der Bühne lassen. Als Zugabe 
gab Köbele noch einen Satz aus Johann 
georg Pisendels Violin-Solosonate zum 
Besten.  
Nach der Pause folgte mit der erstauf-
führung von edvard griegs Klaviersonate 
als Sinfonie e-moll für großes Orchester 
ein weiterer Höhepunkt des Konzert-
abends. Der oboist Wolfgang Renz, beim 
Konzert selbst anwesend und mit einem 
Blumenstrauß bedacht, arrangierte hun-
derte von Werken für neue Besetzungen. 
So entstand auch das sinfonische Format 
von griegs Klaviersonate. Dabei mei-
sterte das Kammerorchester mit seinem 
Dirigenten auch bei diesem erstlings-
werk die unüberhörbare neue skandi-
navische tonsprache, einschließlich der 
grieg‘schen Dramatik. Übrigens inspi-
rierte gade den jungen grieg, der mit 
tschaikowski befreundet war. Insofern 
auch ein runder und schöner Rahmen 
eines an Höhepunkten reichen Abends.

Kammerorchester Plochingen mit Erstaufführung 
Violinsolistin Barbara Lena Köbele brilliert ebenso wie das orchester

Das Kammerorchester mit Dirigent Bertram Schade auf den Spuren skandinavischer Komponisten.

Ökumenisches Friedensgebet 
mit neuem Friedenspfarrer

Das Friedensteam des evangelischen 
Kirchenbezirks Esslingen mit dem neu-
en Friedenspfarrer der evangelischen 
Landeskirche Stefan Schwarzer gestal-
teten kürzlich das ökumenische Frie-
densgebet in der Ottilienkapelle.

Aus finanziellen gründen sollte die Stel-
le des Friedenspfarrers bei der Landes-
kirche Württemberg erst gekürzt wer-
den. Doch einwände, sie zu erhalten, 
zeigten Wirkung, wie gottfried gienger 
vom Friedensteam erklärte. Nun ist Ste-
fan Schwarzer, seither Bezirksfriedens-
beauftragter im Bezirk esslingen, neuer 
Friedenspfarrer der evangelischen Lan-
deskirche. 
In seinem Impuls beim ökumenischen 
Friednsgebet betonte Schwarzer, dass 
es das „Ja zum Leben“ ermögliche, de-
eskalierend zu wirken. Insofern gebe es 
einen Zusammenhang von Freude und 
Frieden. Der Friede gottes sei höher 
als all unsere Vernunft, was auch als 
große entlastung empfunden werden 
könne und „Nahrung für hoffnung“ sei. 
Dadurch könne man sich auch mit un-
terschiedlichen Positionen begegnen, 
beispielsweise in der Frage der Waf-
fenlieferungen an die Ukraine. Man 
könne die Anderen so lassen, wie sie 
sind, ohne sie abzuwerten, weil es noch 
etwas Anderes, eine höhere Vernunft 
gebe. Dies demütig anzuerkennen, kön-
ne hilfreich sein. Im Wissen um eine hö-
here Vernunft könne man die Kraft des 
Arguments wirken lassen. 
es wurde für Frieden in der Welt, für 
gefangene, geflüchtete und „für die, 
die verzweifelt in der Ukraine und an-
derswo kämpfen“ gebetet. ebenso um 
Weisheit für die politisch Mächtigen, 
aber auch für die „kleinen Leute“ sowie 
für die Rat- und hoffnungslosen. 
Stefan Schwarzer wechselt im Sommer 
von Oberesslingen als City-Pfarrer nach 
Reutlingen und will als Friedenspfarrer 
vor allem in der erwachsenenbildung 
und Vernetzung tätig sein.   

Das Friedensteam des ev. Kirchenbezirks mit 
Friedenspfarrer Stefan Schwarz (2. v. l.).

Die Ausnahmegeigerin Barbara Lena Köbele.
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Frühlingserwachen in Plochingen
impressionen eines vorösterlichen Spaziergangs – Die natur steht in den Startlöchern, die kalten tage sind gezählt

Die Magnolienbäume im Kulturpark Dettin-
gen blühen für den Augenblick.

Die Gärtner verschönerten vorige Woche den Bruckenwasen mit bunten Stiefmütterchen.

Es grünt vor dem Hundertwasserturm. 

Zartes Grün umgibt die Alte Spinnerei und den Otto-Steg. Der Bruckenwasen steht vor der Blüte. Auch ins Alte Rathaus zieht der Frühling ein.

Ausgeruht grüßt der Osterhase. 
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Anmeldung zum Ferien-
programm freigeschaltet

Im Grünen und doch zentral – das Feri-
enprogramm der Stadt Plochingen fin-
det in diesem Jahr auf dem Brucken-
wasen statt. Zentraler Anlaufpunkt ist 
das Umweltzentrum. Die Anmeldung 
dafür wurde kürzlich freigeschaltet. 

Wie einst die Stadtranderholung findet 
das Ferienprogramm von Montag bis 
Freitag in den ersten beiden Wochen 
der Sommerferien, vom 31. Juli bis 11. 
August, von Montag bis Freitag, von 9 
bis 17 Uhr, statt. Die teilnahmegebühr 
beträgt 150 euro. Von den 100 Plätzen 
waren innerhalb kürzester Zeit bereits 
über 70 vergeben.
Infos und Anmeldung unter:
https://3pkjf.de/event/zentrales-som-
merferienprogramm-der-stadt-plo-
chingen-ehem-stadtranderholung-3/

Online-Petition zur General-
sanierung des Gymnasiums

Die online-Petition „Kein Abbruch der 
generalsanierung des gymnasiums Plo-
chingen und ausreichend Landesmittel 
für Schulsanierungen“ bittet weiter um 
Unterstützung. 
In wenigen tagen endet die Frist der Pe-
tition. Wer sie noch unterstützen möch-
te, sollte dies bis spätestens Mittwoch, 
dem 12. April, tun.  
es wird befürchtet, dass die Arbeiten an 
der generalsanierung gestoppt werden 
müssen und die Stadt an ihre finanzi-
ellen grenzen stößt. Zudem wird eine 
Änderung des Schulgesetzes gefordert, 
wie angefallene Schulbaukosten ohne 
Zwist zwischen den betroffenen Kom-
munen zum Beispiel anhand der Qua-
dratmeterzahl sowie des Auswärtigen-
anteils gelöst werden können.
Die Beteiligung kann online über 
www.plochingen.de über
https://openpetition.de/!ghbmw 
oder über den QR-code erfolgen.
Unterschriftsbögen zum eintrag liegen 
in der PlochingenInfo, Marktstraße 36, 
und am teckplatz bei „Um´s eck“ aus. 

Zur Beteiligung über den QR-Code:

Die Klimaschutzagentur informiert und 
berät Bürgerinnen und Bürger, Verwal-
tungen sowie Unternehmen und Institu-
tionen im Landkreis Esslingen rund um 
den Klimaschutz und die Klimafolgenan-
passung. Im Rahmen von Beratungsan-
geboten, Veranstaltungen und Koopera-
tionen bringt sie Menschen zusammen, 
um gemeinsam eine klimagerechte Ge-
sellschaft zu gestalten. Das Ziel ist es, 
einen effektiven Beitrag zur Senkung kli-
maschädlicher Treibhausgasemissionen 
sowie zur Anpassung an den Klimawan-
del zu leisten. Die Vision ist ein klimaneu-
traler Landkreis bis zum Jahr 2040.

In Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale energieberatung bietet die Kli-
maschutzagentur des Landkreises Woh-
neigentümerinnen und -eigentümern 
sowie Mieterinnen und Mietern kosten-
freie Beratungen zu themen wie ener-
gieeffiziente gebäudemodernisierung, 
heizungsoptimierung, Solar energie so-
wie Stromsparen im haushalt an. In kos-
tenfreien online-Vorträgen bietet die 
energieberatung ferner einen Rundum-
blick über interessante themen.

Themen und Termine
Mittwoch, 19. April, 18 Uhr, „Wie gelingt 
der heizungstausch?“
Montag, 24. April, 10 Uhr, Workshop 
„Stecker PV“
Dienstag, 25. April, 18 Uhr, „Fragen zur 
heizkostenabrechnung? – Wir zeigen Ih-
nen wie es geht!“
Donnerstag, 4. Mai, 18 Uhr, „Nachtspei-
cheröfen sanieren – erfahrungsbericht 
und tipps eines eigentümers“
Dienstag, 9. Mai, 18 Uhr, „PV lohnt sich“
Mittwoch, 24. Mai, 18 Uhr, „Kaminofen-
verbot ab 2024“
Mittwoch, 31. Mai, 18 Uhr, „Photovolta-
ik – Mit Sonne rechnen!“
Donnerstag, 22. Juni, 18 Uhr, „Photovol-
taik für einsteiger“
Bitte vorher anmelden, unter: 
https://klimaschutzagentur-landkreis-
esslingen.de/30-03-22-kostenfreie-
online-vortraege-zur-klimagerechten-
energieversorgung/
Informationen bei der Klimaschutz-
agentur des Landkreises esslingen unter 
Tel. 0711 - 20 70 30 - 70 oder per e-Mail 
unter info@ksa-es.de. 
Weitere Infos: www.ksa-es.de

Online-Vorträge zur klimagerechten Energieversorgung
Kostenfreie Vorträg der Klimaschutzagentur bieten Klima-Rundumblick an

Landrat Heinz Eininger wird sich bei 
der Landratswahl im kommenden Jahr 
nicht mehr bewerben. Das hat er in 
der Kreistagssitzung am Donnerstag, 
30. März, mitgeteilt. Seine Amtszeit 
endet am 30. September 2024.

„es ist mir eine große ehre und Freude, 
meinen heimatlandkreis 24 Jahre lang 
mitgestalten zu dürfen. Dafür bin ich 
sehr dankbar“, sagte eininger. In seiner 
Amtszeit hat der 66-Jährige maßgebliche 
Standortfaktoren des Landkreises wei-
terentwickelt. 
Bei der großen Verwaltungsreform 2005 
wurden zehn Sonderbehörden und mehr 
als 400 Mitarbeitende erfolgreich in das 
Landratsamt esslingen eingegliedert. 
Auch in Folge dessen wurden zwei Ver-
waltungsneubauten in den Jahren 2009 
und 2020 in esslingen und Plochingen 
umgesetzt. Derzeit ist das neue Land-
ratsamt in den esslinger Pulverwiesen im 
Bau, das 2025 fertiggestellt werden soll.
In seine Amtszeit fiel unter anderem die 
Klinikstrukturreform der ehemaligen 
Kreiskliniken zu den medius-Kliniken mit 
drei Standorten. Außerdem wurden das 
berufliche Schulwesen und die sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren an allen Standorten neu gebaut 
oder grundlegend saniert. 

„eine Verwaltung ist nie fertig. Deswegen 
ist es trotz der aktuellen herausforde-
rungen ein guter Zeitpunkt, die Aufgaben 
des Landrats in einem der größten Land-
kreise Baden-Württembergs in jüngere 
hände zu geben“, sagte eininger in seiner 
erklärung. Mit der frühzeitigen Bekannt-
gabe könnten die Fraktionen nun die 
Weichen für eine Neuwahl stellen.
eininger ist seit 1. oktober 2000 Land-
rat des Landkreises esslingen. 2008 und 
2016 wurde er vom Kreistag jeweils mit 
großer Mehrheit in seinem Amt bestä-
tigt. er ist nach Dr. hans-Peter Braun erst 
der zweite Landrat des 1973 neu gebil-
deten Landkreises esslingen.

Landrat Eininger stellt sich nicht mehr zur Wahl
heinz eininger bewirbt sich nicht mehr um das Amt des Landrats

Seit dem Jahr 2000 Landrat: Heinz Eininger.



PLOCHINGER NACHRICHTEN 05. April 2023  |  Nr. 14  |  5  

Galerie der Stadt Plochingen 
in der  PlochingenInfo  |  Marktstraße 36  |  73207 Plochingen 
Mo, Mi + Sa 10-13 Uhr  |  Di + Do 10-13 Uhr + 14-17 Uhr  |  Fr 9-16 Uhr 
 

14. April - 03. Juni 2023 
 

Vernissage: Donnerstag, 13. April 2023, 19:30 Uhr 

Andreas Weidmann  
Fotografie 

Die Ideen des Wiener Künstlers 
Friedensreich Hundertwassers für 
menschengerechteres Bauen und 
Wohnen, die der Natur einen hohen 
Stellenwert einräumen, sind heute 
aktueller denn je. Seine Philosophie 
lässt sich an der Anlage „Wohnen 
unterm Regenturm“ anschaulich 
nachvollziehen.  

Termin: 
Kosten:  

Dauer: 

So, 16.04.2023, 11 Uhr 
5,- € pro Person (Kinder-   
& Familienpreise auf Anfrage) 
ca. 1 Stunde  

Treffpunkt: PlochingenInfo, 
Marktstraße 36 

Weitere Termine: 
Sa, 06.05.2023, 11 Uhr 
Fr, 19.05.2023, 15:30 Uhr 

Offene Hundertwasser-Führung 
„Wohnen unterm Regenturm“ 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de 
Tel. 07153 / 7005-250 

Eine Anmeldung ist erforderlich!  
Bei nicht Erreichen der Mindestteil- 
nehmerzahl kann die Führung  
abgesagt werden.  
Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Stadtfuehrungen 
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Herzliche Einladung zum 

Osternachtgottesdienst mit Abendmahl 

in der Paul-Gerhard-Kirche 

in Plochingen 

am 9. April um 6:00 Uhr 

Ein Gottesdienst der  

etwas anderen Art 

mit 

Osterfeuer,  

moderner Musik, 

anschließendem gemeinsamen Frühstück 

Evangelische Kirchengemeinde Plochingen 

 

Plochingen 
Segen und Stärkung 

Für alle die auf ihren Abschluss zu fiebern,  
sowie Familie und Freunde die unterstützen. 

am 17. April um 18.00 Uhr 
in St. Konrad 

Hindenburgstraße, 73207 Plochingen 

  

Stadtmarketing Plochingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
(mit anschließendem Essen in der Gaststätte 
Paradiso)
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung im Alten Rathaus Plochingen (Am Markt 1) in 
Plochingen ein. Anlässlich des 25. Jubiläums des Stadt-
marketings wird das Restaurant Paradiso im Anschluss 
an die Versammlung für köstliche Snacks in ihren Räum-
lichkeiten sorgen, sodass wir den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen können. Auf Grund der personellen 
Umbruchsituation haben wir uns dazu entschieden, 
kein separates Fest zu unserem Vierteljahrhundertju-
biläum zu veranstalten und stattdessen die Festlichkei-
ten in die Mitgliederversammlung zu integrieren. Um 
besser planen zu können, bitten wir um Ihre Anmel-
dung zur Hauptversammlung bis spätestens Mittwoch, 
12.04.2023.
Termin: Altes Rathaus, Mittwoch, 20.04.2023
Uhrzeit „get in“: 19.00 Uhr /Start HV: 19.30 Uhr


